
17. SONNTAG NACH TRINITATIS  

Unser Glaube ist der Sieg,  

der die Weltt überwunden hat.   

1 Joh 5,4 > tzb 746 |||| Lit. Farbe: grün 

����  PSALM 25,8.10.14-15 

V  %*[**4**6***]****I*6*I******9*{***m*****]******I******9{****n*****8{****b*****]] 
er HERR ist gut und ge|recht (-); * 

darum weist er |Sündern den Weg. 

Die Wege des HERRN sind lauter  

Güte und |Treue * 

für alle, die seinen Bund  

und seine Ge|bote halten. 

Der HERR ist denen Freund, die ihn |fürchten; * 

und seinen Bund |lässt er sie wissen. 

Meine Augen sehen stets auf den |HERRN (-); * 

denn er wird meinen Fuß aus dem |Netze ziehen. 
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Ehre sei dem Vater und dem |Sohn (-) * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und |allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.   

+ 

 �  ZUM KYRIE 

ott, deine Liebe kennt keine Grenzen, du  

bist stärker als alle Mächte des Verderbens;  

— Schöpfer und Erhalter, wir beten dich an:    

K/G  Kyrie eleison 

Jesus Christus, du hörst die Schreie der Leidenden 

und erbarmst dich ihrer Not; — Heiland und Erretter, 

wir beten dich an:       K/G  Christe eleison 

Heiliger Geist, du steckst uns an mit Gottes Liebe, 

und machst unsere Herzen weit; — Quelle des Lebens 

und der Freude, wir beten dich an:      K/G  Kyrie 

eleison 
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� KOLLEKTENGEBET 

llmächtiger, ewiger Gott. Du baust dein Reich in 

dieser Welt durch die Verkündigung der frohen 

Botschaft. Wir bitten dich: Gib uns den Glauben, der 

die Welt überwindet und sich ganz auf dich verlässt 

durch Jesus Christus, deinen Sohn, der mit dir und 

dem Heiligen Geist lebt in alle Ewigkeit.  

 

llmächtiger, gnädiger Vater, du lässt deine 

Kinder in Kreuz und Leid deine Hilfe erfahren: 

Tröste uns durch dein Wort. Stärke unser Vertrauen 

und hilf uns, dass wir dir treu bleiben in den Zeiten 

der Not und mitten im Tod das Leben empfangen. 

Durch Jesus Christus, unsern Herrn, der mit dir und 

dem Heiligen Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu 

Ewigkeit.  
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� ZUM HALLELUJA 

ch will singen von der Gnade des HERRN ewiglich * 

und seine Treue verkünden mit meinem Munde 

für und für. 

� FÜRBITTEN 

ott, voller Liebe bist du für deine Menschen da.  

So bitten wir dich: 

Wir bitten für deine Kirche: Stärke alle, die Wege  

zur Einheit der Christen suchen. Gib denen, die im 

Dienst deiner Kirche stehen, die Kraft, deine Liebe 

glaubwürdig zu bezeugen. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für unser Volk und Land und seine 

Zukunft: zeige denen, die Verantwortung tragen, 

Wege zur Gerechtigkeit und zum Frieden bei uns  

und in aller Welt. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für die Suchenden, Zaghaften und Zweifeln-

den: führe sie zu dir, schenke ihnen Mut und Klarheit. 

Wir rufen zu dir: 
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Wir bitten für die Alten, Schwachen und Kranken: 

schenke ihnen Zeichen deiner Nähe und Hilfe. Er-

barme dich unserer Verstorbenen und nimm sie auf  

in dein Reich. Wir rufen zu dir: 

ott, unser Helfer und Retter. Du hörst unser 

Beten. Darauf vertrauen wir heute und in 

Ewigkeit. 

P r ä f a t i o n  > allgemein (Sonntage) 

� DANKGEBET 

ir danken dir, auferstandener Christus. Du 

schenkst uns Gemeinschaft in deinem Mahl. 

Lass mit uns jeden Tag erfahren, dass du das Brot 

bist, von dem wir leben, hier und in Ewigkeit. 
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